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Süduferstraße
Am Samstag, 21. November,
schneiden Mitarbeiter des Zen-
tralen Betriebshofs Bäume
entlang der Süduferstraße
zurück. Während der Arbeiten,
die gegen 7 Uhr beginnen,
wird der Verkehr in Richtung
Bliesstraße ab dem Mozartkrei-
sel über die Ring- und die Tau-
benaustraße umgeleitet.

Lichterführung
Am Freitag, 11. Dezember und
Donnerstag, 21. Januar finden
wieder abendliche Lichterfüh-
rungen durch Neunkirchen
statt. Werner Joas leitet die
rund zweistündigen Touren,
die jeweils um 18.30 Uhr im
Rathaus-Foyer beginnen. Kar-
ten zum Preis von 3 € gibt es
an der Rathaus-Information.
Mehr Infos bei der städtischen
Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit, vormittags unter Tel.
(06821) 202-122. Hier können
Karten auch telefonisch vorbe-
stellt werden.

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt  am 28. No-
vember fällt anlässlich des Wie-
belskircher Weihnachtsmark-
tes auf dem Wibiloplatz ersatz-
los aus. Der nächste Wochen-
markt findet wieder am 2. De-
zember an gleicher Stelle statt.

Krippenplätze
Die städtische Kita „Ratz und
Rübe” in Münchwies hat noch
Plätze in der neuen „Krippe”
für die Kleinsten (0-3 Jahre)
frei.
Die familiäre Einrichtung trägt
dazu bei, den Kindern eine ver-
traute Atmosphäre zu schaffen,
in der sie Schutz und Gebor-
genheit finden. Durch den
herzlichen und liebevollen Um-
gang wird eine optimale, indi-
viduelle Förderung erreicht.

Die Betreuungszeiten:
6 Stunden: 7.30 - 13.30 Uhr /
10 Stunden: 7 - 17 Uhr

Kita Ratz und Rübe
Schulstraße 16
66540 Münchwies
Tel. (06858) 721

Apoplex-Gruppe
Die Selbsthilfegruppe Apo-
plex/Schlaganfallbetroffene
und Angehörige trifft sich am
Mittwoch, 25. November, 16
Uhr, im Haus des Deutschen
Roten Kreuzes, Schloßstr. 50-
52, 66538 Neunkirchen. Infos:
Seniorenbüro der Kreisstadt
Neunkirchen, Oberer Markt 16,
Tel. (06821) 202-180 oder bei
Herrn Evert, Tel. (06821) 5548.

Stiftung Schmitt-Klett: Das alte Kuratorium, Kämmerer Bieg sowie Familie Schlössmann wurden verabschiedet.

Axel Burghardt erläutert OB Jürgen Fried die neue Anlage.

Bekanntmachung
Am Montag, dem 23.11.2009, 17 Uhr, findet im Feuerwehrgerätehaus
Furpach, Volkerstal, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffent-
liche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-
Kohlhof statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über die Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-
Kohlhof am 05.10.2009

2 Erlass einer 1. Nachtragssatzung und eines 1. Nachtrags-
haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2009

3 Weihnachtsmarkt 2009
-Sachstandsinformation-

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
6 Anfragen der Ortsratsmitglieder
7 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 11.11.2009
Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Furpach-Ludwigsthal-Kohlhof
Becker

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 24.11.2009, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1
des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentli-
che/nicht öffentliche Sitzung des Werksausschusses  "Abwasserwerk"
statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den öffentlichen Teil der Sitzung am 13.10.2009
2 Berichtswesen "Auftragsvergabe"
3 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

im Wirtschaftsplan Abwasserwerk
4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 13.10.2009
7 Jahresabschluss des Abwasserwerkes

für das Wirtschaftsjahr 2008
8 Entlastung des Oberbürgermeisters und der Werkleitung

für das Wirtschaftsjahr 2008
9 Bestellung des Abschlussprüfers für das Wirtschaftsjahr 2009
10 Anfragen der Ausschussmitglieder
11 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 13.11.2009
Abwasserwerk
Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Dienstag, dem 24.11.2009, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer
1 des Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht
öffentliche Sitzung des Haupt- und Personalausschusses statt.
Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 27.08.2009
2 Antrag der Stadtratsfraktion „Die Linke” vom 30.09.2009:

Einführung eines Ferienpasses zur Nutzung
der städtischen Badeeinrichtungen

3 Berichtswesen - Personalentscheidungen vom 01.08. bis 30.09.2009
4 Anfragen der Ausschussmitglieder
5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 13.11.2009
Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung
Am Mittwoch, dem 25.11.2009, 16.30 Uhr, findet im Ratssaal des
Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht
öffentliche Sitzung des Stadtrates Neunkirchen statt.
Tagesordnung:

Öffentlicher Teil
1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den öffentlichen Teil der Sitzung am 14.10.2009
2 Wahl der Bürgermeisterin/des Bürgermeisters
3 Wahl der/des 2. hauptamtlichen Beigeordneten
4 Änderung der Satzung über die Einrichtung

eines Jugendbeirates in der Kreisstadt Neunkirchen
5 Verlängerung des Kooperationsvertrages mit

dem Berufsfortbildungswerk (bfw Neunkirchen)
6 Jahresabschluss des Abwasserwerkes

für das Wirtschaftsjahr 2008
7 Entlastung des Oberbürgermeisters und der Werkleitung

für das Wirtschaftsjahr 2008
8 Bestellung des Abschlussprüfers für das Wirtschaftsjahr 2009
9 Eröffnungsbilanz zum 01.01.2009
10 Erlass einer 1. Nachtragssatzung und eines 1. Nachtrags-

haushaltsplanes für das Haushaltsjahr 2009
11 Antrag der Stadtratsfraktion „Die Linke” vom 30.09.2009:

Einführung eines Ferienpasses zur Nutzung
der städtischen Badeeinrichtungen

12 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates
13 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil
14 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

über den nicht öffentlichen Teil der Sitzung am 14.10.2009
15 Mitteilungen und Verschiedenes
16 Anfragen der Stadtratsfraktionen und der Mitglieder des Stadtrates

Kreisstadt Neunkirchen, 16.11.2009
Fried, Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Wertstoff-Zentrum
OB Fried informiert sich vor Ort

Oberbürgermeister Jürgen
Fried hat sich in der vergangenen
Woche über den Fortschritt der
Bauarbeiten des neuen EVS
Wertstoff-Zentrums auf dem Be-
triebsgelände der Burghardt &
Sohn GmbH in Heinitz informiert.
Dort entsteht zurzeit in Koopera-
tion aus Entsorgungsverband
Saar (EVS), Stadt Neunkirchen
und der Burghardt & Sohn GmbH
das erste Wertstoff-Zentrum der
neuen Generation.

Die Firma Burghardt, die im Auf-
trag des EVS die Sammelstelle
für Elektroaltgeräte betreibt, wird
ab Januar an gleicher Stelle im
Auftrag der Stadt Neunkirchen
das EVS Wertstoff-Zentrum betrei-
ben. Dies bedeutet, dass ab dem
offiziellen Eröffnungstermin An-
fang Januar neben alten Elektro-
geräten auch eine Vielzahl von
Wertstoffen angenommen wer-
den.

Bis dahin ist jedoch noch einiges
zu tun, wie Geschäftsführer Axel
Burghardt dem Oberbürgermei-
ster und EVS-Geschäftsführer Karl
Heinz Ecker veranschaulichte. We-
sentlich hierbei ist der Bau der
Halle und die Einbindung des

Wertstoff-Zentrums in das beste-
hende Betriebsgelände. Darüber
hinaus müssen entsprechende
Container beschafft und die orga-
nisatorischen Voraussetzungen
mit Stadt und EVS festgelegt wer-
den.

Die kommunalen EVS Wertstoff-
Zentren bieten den Bürgern die
komfortable Möglichkeit, ihre
Wertstoffe größtenteils kostenlos
abzugeben und somit ihre Rest-
müllmengen deutlich zu reduzie-
ren. Insbesondere im Hinblick auf
die Einführung des verursacher-
gerechten, mengenabhängigen
Gebührensystems ab 2011 ist
davon auszugehen, dass diese
Entsorgungsvariante zukünftig
stark genutzt wird.

Das Konzept des EVS sieht für
die Wertstoff-Zentren Einzugsge-
biete von ca. 50.000 Einwohnern
je Standort vor. Diese können
jeweils von allen Saarländern ge-
nutzt werden.

Die Standorte wurden so ge-
wählt, dass für jeden Bürger ein
Wertstoff-Zentrum in gut erreich-
barer Nähe liegt. Neues zum Wert-
stoff-Zentrum wird in den kom-
menden Wochen veröffentlicht.�

Wandel bei Schmitt-Klett-Stiftung
Neues Ziel: Bad Bergzabern

Bei der Schmitt-Klett-Stiftung ist
einiges im Wandel. Nachdem die
Neunkircher Gäste im Kurhotel
Schlößmann in Bad König neun
Jahre lang liebevoll untergebracht
waren, heißt das Ziel ab dem
nächsten Jahr Bad Bergzabern.
Stiftungsleiter Hans Bieg bedank-
te sich beim Ehepaar Schlöß-
mann, die zu einer kleinen Feier-
stunde nach Neunkirchen gekom-
men waren, ausdrücklich für die
besonders familiäre Betreuung in
deren Haus. 650 Neunkircher
Bürgerinnen und Bürger kamen
über die Schmitt-Klett-Stiftung in
den Genuss einer Reise in den
Odenwald. Die Wünsche seien
den Gästen meist von den Augen
abgelesen worden, so Bieg. Die
Gruppen seien stets hoch zufrie-
den und voll des Lobes über die
gute Küche von Frau Schlößmann
gewesen.

Seit Jahren verhilft die Schmitt-
Klett-Stiftung bedürftigen Men-
schen zu einem Erholungsurlaub.

Die ehemaligen Anteilseigner
der Neunkircher Schlossbrauerei
und Eigentümer der Saarlouiser
Donner-Bräu GmbH, Dr. Otto
Schmitt und seine Frau Else geb.
Klett, haben ihr Vermögen den
Städten Neunkirchen und Saar-

louis vermacht. Dr. Schmitt fiel im
Krieg, seine Ehefrau starb 1965.
Nach dem Willen der Erblasser
sollte das Vermögen sicher ange-
legt und die Erträge daraus in
erster Linie den Opfern des Krie-
ges und den bedürftigen Men-
schen der beiden Städte zugute
kommen.

Neunkirchen hat seinen Vermö-
gensanteil daher in eine Stiftung
eingebracht, die seit 1973 kosten-
günstige Ferienmaßnahmen an-
bietet. Die Teilnehmer der Maß-
nahmen zahlen einen Anteil an
den Reisekosten, der sich nach
der jeweiligen Einkommenshöhe
orientiert. Da die Stiftung recht
gut aufgestellt ist, können auch
in den nächsten Jahren die Fe-
rienmaßnahmen durchgeführt
werden.

Allerdings, so Bieg, ist ein Rück-
gang zu verzeichnen. „Dies liegt
natürlich auch in der Natur der
Sache. Zeitbedingt gibt es immer
weniger Kriegshinterbliebene,
deshalb wurde das Angebot ge-
nerell auf ältere Menschen ausge-
dehnt, die aus eigenen Mitteln
nicht in Urlaub fahren können."

Nach der Kommunalwahl im
Sommer wird das Kuratorium der
Stiftung neu besetzt.

Auch Hans Bieg, der nunmehr
neuer Kämmerer der Kreisstadt
Neunkirchen ist, hat sein Amt
nach 20 Jahren als Stiftungsleiter
an seinen Nachfolger Klaus Herr-
mann übergeben. Herrmann wird
in der ersten Sitzung des neuen
Kuratoriums im Dezember den
Jahresabschluss 2008, den Wirt-
schaftsplan 2010 und die Zusam-
mensetzung der Kostenbeiträge
besprechen.

Gleichzeitig wird das neue Ziel,
das seniorengerechte Hotel See-
blick in Bad Bergzabern, das über
ein eigenes kleines Schwimmbad
verfügt und nahe am Kurpark ge-
legen ist, vorgestellt. Nach Zielen
an der Mosel, im Hunsrück, in
Bad Münster am Stein, in Bad
Dürkheim und zuletzt in Bad Kö-
nig will sich die Stiftung mit einem
neuen Reiseziel um mehr Attrak-
tivität für die Teilnehmer bemü-
hen.

Wer sich für eine von der
Schmitt-Klett-Stiftung geförderte
Reise nach Bad Bergzabern inte-
ressiert, sollte sich bei Brigitte
Dupont in der Geschäftsstelle der
Schmitt-Klett-Stiftung im Rathaus
(Zimmer 308, montags und don-
nerstags zwischen 10 und 12 Uhr)
melden. �

Workshop für Mütter
Austausch fördert Verständnis

Vorurteile standen im Mittel-
punkt des interkulturellen Work-
shops für Mütter, den die Kreis-
stadt Neunkirchen im KOMM mit
dem Beratungsbüro Römisch an-
geboten hat. 35 deutsche und
türkische Frauen / Mütter beschäf-
tigten sich mit den Bildern und
Vorurteilen über Türken und Deut-
sche. „Vor-Urteile hat jeder; sie
helfen bei der Verarbeitung der
vielen Eindrücke, die auf jeden
einströmen", erläutert die Referen-
tin Ingrid Scholz, „aber für das
Zusammenleben ist es wichtig,
sich mit den einzelnen Menschen
auseinander zu setzen und die
Vorurteile über sie zu überprüfen."
Ihre Kollegin Kadriye Eker, die ins
Türkische übersetzte, ergänzte:
„Denn so, wie nicht alle Deut-
schen gleich sind, kann man auch
nicht von den Türken sprechen."

In Gruppen wurden Eigenschaf-
ten gesammelt, die die Anwesen-
den über ihre eigene Kultur und
die jeweilige andere besitzen und
diskutiert, ob diese eher positiv
oder eher negativ anzusehen sei-
en. Als dann die großen Plakate
nebeneinander an der Wand hän-
gen, waren viele erstaunt. „Wir

haben oft die gleichen Vorurteile
über Deutsche, die sie auch über
uns haben" wunderte sich eine
Türkin. Aber auch Unterschiede
zwischen den Kulturen wurden
deutlich. Gemeinsam tauschten
sich die Frauen darüber aus, was
hinter dem für die Anderen unbe-
kannten und oftmals auch unge-
wöhnlichen Verhalten steckt. „Viel-
leicht ist der familiäre Zusammen-
halt, den wir als Ablehnung man-
cher Türken uns gegenüber emp-
finden, eher als vorsichtige Zu-
rückhaltung zu sehen, weil sie
manchmal unsicher sind im neu-
en Heimatland”, fragte eine deut-
sche Teilnehmerin in die Runde
und erntete Zustimmung.

Die städtische Integrationsbeauf-
tragte Jana Borowansky zeigte
sich erfreut über die vielen Inter-
essierten und über das einhellige
Fazit des Workshops: „Wir müs-
sen uns trauen, mit den anderen
über unsere Vorurteile zu reden,
damit wir sie abbauen und durch
selbst gebildete Meinungen erset-
zen können. Nur dann ist ein wirk-
liches Miteinander aller Bürgerin-
nen und Bürger in Neunkirchen
möglich.” �

Frauen bauten im Workshop gegenseitige Vorurteile ab.

Besuchen
Sie den

Standesamt
In der Zeit vom 05.11. bis 11.11.
wurden beim Standesamt Neun-
kirchen(Saar) folgende Geburten,
Eheschließungen und Sterbefälle
beurkundet; die Genehmigungen
zur Veröffentlichung liegen vor:

Geburten
04.11. Lukas Gestier, Spiesen-
Elversberg; 08.11.: Tobias Ruth,
Furpach; Sevcan Elif Gürbostan,
Schiffweiler

Sterbefälle
30.10. Renate Il-Tabakh geb.
Marx, Neunkirchen, 48 J; 04.11.:
Gisela Renate Walz geb. Laute-
mann, Wiebelskirchen, 79 J;
05.11. Dieter Gengenbach, Schiff-
weiler, 70 J; 06.11.: Heinz Drechs-
ler, Neunkirchen, 85 J; Hannelore
Dillenburg geb. Schmitt, Spiesen-
Elversberg, 71 J; Hans Paul Niko-
laus Schmitt, Ottweiler, 74 J;
07.11.: Dieter Vinzent, Welles-
weiler, 69 J; Ingrid Marianne Didi-
on geb. Forsch, Ottweiler, 74 J

Gratulationen
Der Oberbürgermeister Jürgen
Fried und der zuständige
Ortsvorsteher gratulieren:

Herrn Paul Decker,
Lessingstraße 5,
66540 Neunkirchen,
91. Geburtstag am 19. November

Herrn Reinhold Seiler,
Drosselweg 19,
66538 Neunkirchen,
93. Geburtstag am 19. November

Eheleute
Rita und Horst Holwa,
Am Wäldchen 1,
66539 Neunkirchen,
50. Hochzeitstag am
21. November

Frau Magdalena Triem,
Thomas-Mann-Straße 12,
66538 Neunkirchen,
92. Geburtstag am 25. November
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stage and on the road" und klingt
noch genauso frisch wie eh und
je.

Eintritt:
Vorverkauf: 21 € + VVK-Geb.
Abendkasse: 25 €
Vorverkauf in Neunkirchen:
NVG (Lindenallee) und Wochen-
spiegel (Oberer Markt)
Tickethotline 0681-5 88 22222
Online: www.nk-kultur.de

Pastellkreide

Sonntag, 6. Dezember
Sonntag, 13. Dezember
jeweils 11 - 17 Uhr
Beethovenstraße 13
Neunkirchen-Wiebelskirchen

In den kreativen Workshops arbei-
ten die Teilnehmer unter Atelier-
bedingungen in kleinen Gruppen.
Der Kurs ist sowohl für Anfänger
als auch für Fortgeschrittene und
für alle Liebhaber schneller, wei-
cher Ergebnisse geeignet. Mitzu-
bringen sind Pastellkreide und ein
Zeichenblock. Für Rückfragen an
die Dozentin kann die Telefon-
nummer in der VHS-Geschäfts-
stelle erfragt werden.

Eine verbindliche Anmeldung bis
27. November ist erforderlich.

Anmeldungen und Informationen
zu den Kursen der VHS Neunkir-
chen unter Tel. (06821) 2900612

Hannes Wader
Konzert

Dienstag, 24. November
20 Uhr
Bürgerhaus

Seit mittlerweile 40 Jahren ist Han-
nes Wader, sonorer Sänger, inspi-
rierter Dichter, talentierter Kompo-
nist, exzellenter Musiker und virtu-
oser Gitarrenartist, „on tour, on

mungsvoller Musik und Texten
eine Auszeit vom Alltag.

In Zusammenarbeit mit der Kul-
turhaus Wiebelskirchen GmbH

Eintritt: 6 €
Karten bei der NVG, im Kulturhaus
Wiebelskirchen und an der
Abendkasse erhältlich.

Sören Meng und Nino Deda
„Lass die Seele baumeln”
Musik und Texte von und mit
Nino Deda und Sören Meng

Freitag, 20. November
20 Uhr
Kulturhaus Wiebelskirchen

Der Musiker Nino Deda und der
Neunkircher Autor Sören Meng
bieten den Zuhörern mit stim-

Veranstaltungen
es mit den Besuchern ein allge-
meines Gespräch zum Thema
geben, das die Autorin auch in
einer ganzen Reihe von Sach-
büchern aufgegriffen hat. Der
Eintritt zur Veranstaltung ist frei.

Die Ausstellung „Mauer Ab-
surd” ist bis 10. Januar geöffnet.

Di, Mi, Fr  10 - 12.30 Uhr, 14 -
17 Uhr, Do 10 - 12.30 Uhr, 14 -
18 Uhr, Sa 14 - 17 Uhr, So 14 -
18 Uhr.

Veranstaltungen der Neunkircher Kulturgesellschaft

Lesung mit Rita Kuczynski

Donnerstag, 19. November
Städtische Galerie Neunkirchen,
Marienstraße 2
20 Uhr

Im Rahmen des literarischen Be-
gleitprogramms zur Foto-Aus-
stellung „Mauer Absurd” ist die
Schriftstellerin und Philosophin
Rita Kuczynski zu Gast in der
Städtischen Galerie. Die Berliner
Publizistin liest aus ihrem autobi-
ographischen Roman „Mauer-
blume. Ein Leben auf der Grenze",
einem bestechenden Zeugnis ei-
nes mehrfach gewandelten Le-
bens im geteilten Deutschland.
„Das Hin und Her zwischen zwei
Welten war mein natürlicher Le-
benshintergrund. [...] Ich hatte
mein Leben nicht nur teilen ge-
lernt in ein falsches und in ein
wahres. Ich habe diese Teilungen
auch gelebt." Rita Kuczynski
erzählt ihr Leben und damit ein
ganz eigenes Stück deutsch-
deutscher Geschichte.
Im Anschluss an die Lesung soll

Rita KuczynskiSören Meng und Nino Deda

VHS Städtische Galerie

Mo, 23. November, 20 Uhr
Filmabend des Schmalfilm-
und Videoclubs Neunkirchen
AWO Räume
im Hofgut Furpach

Ausstellungen

bis 20. November
„Bilder in Öl” von Günter Baus
Rathaus-Galerie,
Oberer Markt 16

bis 6. Dezember,
jeden Samstag 11 - 15 Uhr
„Fotografische Bandbreiten”
von Fränzi Herrmann/
Horst Kraemer

Galerie des Künstlerkreises,
Langenstrichstraße 3
Künstlerkreis mit Kulturverein
und Sparkasse

bis 10. Januar
„Mauer absurd” von
verschiedenen Künstlern
Städtische Galerie Neunkirchen
im Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

Musik/Theater

Do, 19. November, 19.30 Uhr
Festkonzert zum „Händel-
Haydn-Mendelssohn-Jahr”
Aula des Gymnasiums am
Krebsberg, Neunkirchen
Madrigalchor Illingen

Sa, 21. November, 19 Uhr
Herbstkonzert der
Stadtkapelle Neunkirchen
Bürgerhaus
Neunkircher Kulturgesellschaft

Sport

Do, 19. November, 14.30 Uhr
Seniorenwanderung zum
Clubheim des FVN Neunkirchen
Treffpunkt: Neunkircher Scheib
Pfälzerwald-Verein

Sa, 21. November, 14.30 Uhr
Fußball-Oberliga Südwest:
Borussia Neunkirchen –
Hassia Bingen
Ellenfeldstadion
Fußball-Regionalverband Südwest

Sa, 21. November, 18 Uhr
Turn- und Sportgala des
TuS Wiebelskirchen
Ohlenbachhalle Wiebelskirchen
TuS Wiebelskirchen

Sa, 21. November, 19.30 Uhr
Frauenhandball-Regionalliga SW:
TuS 1860 Neunkirchen –
HSG Kleenheim
TuS Halle, Haspelstraße
Handball-Regional-Verband SW

Sonstige

Fr, 20. November, 15 - 18 Uhr
Kaffeenachmittag
beim DRK Neunkirchen
Schloßstraße 50 - 52
Deutsches Rotes Kreuz
OV Neunkirchen
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Veranstaltungen der Woche in der Kreisstadt Neunkirchen (19. - 25. November 2009)

Der 25. November ist der Inter-
nationale Gedenktag gegen Ge-
walt an Frauen. Um auf das Un-
recht, das viele Frauen weltweit
erleiden, hinzuweisen, hat die
Frauenbeauftragte der Kreisstadt
Neunkirchen Evelyn Perrin ein
sichtbares Zeichen gesetzt.  Eine
blaue Fahne der Organisation
„terre des femmes” mit der Auf-
schrift: „ Frei leben ohne Gewalt”
hängt in der kommenden Woche
vor dem Neunkircher Rathaus.

„Verbrechen an Frauen sind viel-
fältig: ob häusliche Gewalt, Verge-
waltigung, Zwangsheirat oder Eh-
renmord - täglich wird von neuen
Übergriffen auf Frauen berichtet.
Und das ist nur die Spitze des
Eisberges. Unzählige Frauen ver-
heimlichen aus Scham und Angst
vor weiteren Repressalien  ihr
Leid," berichtet Evelyn Perrin. Sie
appelliert an die Bevölkerung:
„Machen Sie nicht die Augen zu,
wenn Sie von solchen Vorgängen
Kenntnis haben. Reden Sie mit
den Frauen und bestärken Sie sie,
das Unrecht bekannt zu machen.
Oft kann so noch Schlimmeres
verhindert werden."

Kontakt: Frauenbeauftragte der
Kreisstadt Neunkirchen, Rathaus,
Oberer Markt 16, 66538 Neunkir-
chen, Tel. (06821) 202-111.

Weitere Infos zur Aktion unter
www.frauenrechte.de �

Elternlotsen leisten unverzichtbare Dienste
Lotsen werden ins Kino eingeladen

In der Kreisstadt Neunkirchen
sichern rund 190 Elternlotsen den
Schulweg für die Kinder. Dieses
außerordentliche Engagement,
das Eltern bei Wind und Wetter
jeden Morgen an den Überwegen
und Gefahrenstellen leisten,
würdigte Oberbürgermeister
Jürgen Fried beim diesjährigen
Lotsentreffen. Als kleiner Dank
für die Dienste lädt die Kreisstadt
die aktiven und die in diesem Jahr
ausgeschiedenen Elternlotsen zu
einem gemütlichen Abendessen
ins Robinsondorf ein.

„Es ist auch Ihr Verdienst, dass
wir keinen Unfall mit Kindern auf
dem Schulweg zu verzeichnen
haben! Sie helfen damit nicht nur
ihren eigenen Kindern, sondern
allen Kindern, sicher zur Schule
zu kommen," lobte der OB.

Fried dankte ebenfalls der Kreis-
verkehrswacht und der Polizei,
die für die Ausstattung und die
Ausbildung der Lotsen verant-
wortlich zeichnen, sowie der Kin-
derkommission und Gertrud Ba-
ckes vom Kinderbüro der Kreis-
stadt Neunkirchen. Insbesondere
dankte Jürgen Fried den Perso-

nen, die die Dienste organisieren
und die Einsatzpläne erstellen.

Auch der Vorsitzende der Kreis-
verkehrswacht Michael Görlinger
bedankte sich bei allen Beteilig-
ten. Über 100 Lotsen sichern in
Wiebelskirchen die Schulwege,
in Furpach sind es 38. In Münch-
wies engagieren sich 31 Lotsen
und in Wellesweiler 18. Ausge-
schieden sind im vergangenen

Jahr 79 Lotsen und Lotsinnen.
Alle Lotsendienste freuen sich
über Verstärkung. Gerne können
sich auch Interessierte melden,
die keine eigenen Kinder in den
betreffenden Grundschulen ha-
ben.

Als kleine Belohnung finanziert
die Kreisverkehrswacht auch in
diesem Jahr wieder einen Kinobe-
such für zwei Personen. Gezeigt

wird „Niko, ein Rentier hebt ab",
ein Kinderfilm, der aktuell in die
Kinos kommt. Weitere Karten für
diese Sondervorstellungen am
13. oder 20. Dezember können
zum Preis von 3 € erworben wer-
den. Eine Anmeldung beim
Kinderbüro der Kreisstadt Neun-
kirchen, Gertrud Backes, Tel.
(06821) 202-417, ist unbedingt
erforderlich! �

Jugend im Visier
Aus dem Ortsrat

Der Ortsrat für den Stadtteil Wie-
belskirchen-Hangard-Münchwies
traf sich zur Sitzung im Jugend-
treff "Highlife" in Wiebelskirchen.
Hauptthema war die Jugendarbeit
im Stadtteil.

Streetworker Klaus Heidinger
und die Vertreter des Diakoni-
schen Werkes Tanja van Essen
und Jan Diercks stellten den An-
wesenden die Räumlichkeiten
und den Außenbereich des Ju-
gendtreffs vor.

Betrieben wird dieser vom Dia-
konischen Werk in Kooperation
mit der Kreisstadt Neunkirchen,
dem Landkreis und der evangeli-
schen Kirche.

Kinder und Jugendliche ab acht
Jahren finden im „Haus am See”
kompetente Ansprechpartner.
„Wir sind stolz darauf, dass auch
die ,ältere Jugend’, die sich im
Sommer mehr in der Ortsmitte
trifft, jetzt ebenfalls Besucher des

Highlife ist”, so van Essen und
Diercks.

Insgesamt stehen die beiden
Betreuer 50 Stunden in der Wo-
che zur Verfügung. Eine Aufsto-
ckung der Betreuungsstunden
wird vom Diakonischen Werk je-
doch angestrebt.

Im Anschluss stellte Erhard Die-
mer, Leiter des Werkhofes in Wie-
belskirchen, die Arbeit des Werk-
hofes vor und teilte mit, dass er
Ende 2010 in den Ruhestand ge-
hen wird. �

Friedrich- und
Hochstraße

Nach Abschluss der Deckener-
neuerung in der Mozartstraße und
in Teilbereichen der Goethestraße
wird in den kommenden Tagen
auch noch die Friedrichstraße und
die Hochstraße erneuert werden.

Die Baumaßnahme soll ins-
gesamt etwa zwei Wochen dau-
ern, wobei zuerst die bestehende
Fahrbahn abgefräst wird.

Danach werden die Revisions-
schächte des Straßenkanals, die
Schieber und Hydranten der KEW
und andere Einbauten höhen-
mäßig angepasst, bevor im letzten
Schritt der neue Asphaltbelag auf-
gebracht wird.

Die Anlieger werden vor Beginn
der einzelnen Maßnahmen schrift-
lich von der Baufirma informiert.�

Beim Lotsentreffen erhielten die „Ausgeschiedenen” eine Urkunde von OB Fried und der Kreisverkehrswacht.

Nein zu Gewalt an Frauen
Zeichen setzen für Frauenrechte

Naturbezogenes Freizeitdorf
für Jung und Alt

Robinsondorf
Neunkirchen

Das Bürgermeister-Casting läuft auf Hochtouren

Fahnenmotiv 2009

Es ist schon eine eigenartige
Welt. Da berauben die so fleißigen
Mitarbeiter des Betriebshofes die
Platanen am Hammergraben vor-
zeitig ihrer Laubpracht, damit
dann phantasievolle Werktätige
den  kahl geschorenen Bäumen
filigrane Lichtgeschmeide umhän-
gen.
Ob dies die Bäume freut, wissen
wir nicht, weil Bäume ja nichts
sagen. Vorbeihuschende Men-
schen indes werden sich, so sie
Zeit haben, ihre Gedanken ma-
chen. Die einen werden wohl den-
ken, hätten sie doch den Bäumen
ihr Laub gelassen bis sie es frei-
willig hergeben. Andere werden
darüber  erfreut sein, wie schön
doch dieses Lichtgeschmeide an
den kahlen Bäumen leuchten
wird.
Die wichtigen Herren der Sparkas-
se wiederum werden nicht ohne
Stolz ihre Licht gewordene Ent-
scheidung bewundern, eine mär-
chenhafte Weihnachtsbeleuch-
tung aufhängen zu lassen, und
mit Recht zufrieden sein auf das
gute Werk, dem idyllischen Platz
am Hammergraben eine vorweih-
nachtliche Stimmung zu besche-
ren. Auf eigene Kosten, versteht
sich, um das Stadtsäckel zu scho-
nen, denn dort herrscht Ebbe.
Eine Bescherung also der Spar-
kasse für die Stadt - so kommt in
diesen Tagen weihnachtliche
Stimmung auf.
Andernorts heben sich auch die
mit kundigen Handwerken be-
stückte Bühnen in den Stadthim-
mel, um die Birnen und Ketten
der Weihnachtsbeleuchtung an-
zubringen. Auch ohne Sponsoren.
Weihnachtsbeleuchtung - welch
faszinierendes Wort.
Oft sah der Chronist in den Augen
der Stadtväter und -mütter einen
Glanz aufleuchten, wenn im Stadt-
rat, meist noch zur Sommerzeit,
über die Weihnachtsbeleuchtung
debattiert wurde. Trotz des er-
nüchternden Vorganges rührte
allein der Begriff „Weihnachts-
beleuchtung" die Räte.
Aber sie muss nun mal bezahlt
werden, und auch darum sind
Räte rührend besorgt, weil nicht
überall die gute Sparkasse helfen
kann.

Am Rande ...
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